
Praxistag 
„Demenz – den Alltag meistern“
18.04.2020 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Medicubus St. Johann, Bahnhofsstraße 14, 6380 St. Johann in Tirol

ab 09.00 Registrierung

10:00 – 10:15 Begrüßung
MMag. Dr. Clemens Rissbacher (Landesinstitut für Integrierte Versorgung Tirol)
Bezirkskrankenhaus St. Johann i. T. (Kollegiale Führung)
Paul Sieberer (Verbandsobmann)

10:15 – 10:45 Impulsvortrag 1: Menschen mit Demenz achtsam begegnen (Gasteiger)
Wie und warum verändert sich ein Mensch mit Demenz? Erklärungen und Hintergründe 
über eine allzu oft missverstandene Hirnerkrankung

10:45 – 12:15 Workshop 1: Wertschätzen – Verstehen – Handeln (Niederreiter)
Wenn die Vernunft nicht mehr reicht. Möglichkeiten nonverbale Kommunikation zur 
 Konfliktreduzierung einzusetzen; Was bedeutet der Spruch „Weniger ist mehr“ in 
 Zusammenhang mit der Betreuung von Menschen mit Demenz?

Workshop 2: Das Demenz Balance-Modell © (Schlesinger)
Selbsterfahrungsmethode für Angehörige und professionell Pflegende

Workshop 3: 1x1 der medikamentösen Therapie (Defrancesco) 
Nutzen und mögliche Gefahren von häufig bei Patient*innen mit Demenz eingesetzten 
Medikamenten

12:15 – 13:30 Mittagspause
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Eine gemeinsame Veranstaltung von



13:30 – 13:50 Mittagsimpuls: Aus dem Nähkästchen geplaudert.  
„Demenz-Mutmachgeschichten“ von Betroffenen selbst erzählt

14:00 – 14:30 Impulsvortrag 2: Möglichkeiten und Grenzen in der häuslichen Betreuung aus 
 Perspektive der 24-Stunden-Betreuung (Hechenbichler)

14:30 – 16:00 Workshop 4: "Warum bin ich so fröhlich - warum bin ich so traurig" (Gasteiger) 
Das Gefühlskarussell pflegender Angehöriger, bewusst werden eigener Gefühle und warum 
sie mich hindern können Hilfe anzunehmen

Workshop 5: Selbstbestimmung – Unterstützung – Vertretung (Daurer)
Ein Überblick über das Erwachsenenschutzgesetz

Wiederholung  Workshop 3: 1x1 der medikamentösen Therapie (Defrancesco)

16:00 Uhr Abschluss im Workshop

10:00 – 16:00 Gedächtnisstraße: Information und Beratung durch Expert*innen
Hands-on Dementia (Caritas Tirol); Case und Care Management (Kranebitter);  
Volkshilfe Fonds Demenzhilfe Österreich; Curatio – 24-Stunden-Betreuung (Hechenbichler); 
Informationen zu Demenz im Internet  finden (Koordinationsstelle Demenz Tirol/Bramböck); 
Servicestelle Demenz (Wieser);  Büchertisch  Tyrolia; MIA – mit Angehörigen (Laner);    
Sozial- und Gesundheitssprengel St. Johann in Tirol (Stöckl-Berger); Verein VAGET (Sevignani); 
Meine Pflege P&P GmbH (Pirchmoser)

Begegnungscafé für Betroffene
Vor Ort wird eine professionelle Betreuung im Begegnungscafé angeboten – ein Rück-
zugsort für Angehörige und Betroffene. Die Betreuungsmöglichkeit soll die Teilnahme am 
Praxistag für Angehörige erleichtern.

Kino im Medicubus „Ein Tag, so wunderschön wie heute“
Vieles geht verloren. Aber nicht die Fähigkeit das Leben zu genießen. 
Der Film zeigt einen Einblick in das Tagesgeschehen im geschützten Wohnbereich für Men-
schen mit demenzieller Erkrankung im „Hoamat‘l“ im Sozialzentrum Pillerseetal. Einzelne 
Punkte aus dem Pflegekonzept nach Dr.in Maria Riedl, die im Film sichtbar werden, machen 
ein Leben mit demenzieller Erkrankung auch im Heim „LEBENSWERT“.

Anmeldeinformationen 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt. 
Die Teilnehmer*innenzahl in den einzelnen Workshops ist begrenzt. Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung für die Workshops und für das Begegnungscafé.

Anmeldung über das BKH St. Johann 
Tel.: +43 5352 606 81 46; E-Mail: praxistagdemenz@khsj.at

Anmeldeschluss: 3. April 2020
Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit Unterstützung von

Nehmen Sie gemeinsam mit  
Ihren Angehörigen teil! 
Wir bitten um Anmeldung für 
die professionelle Betreuung im 
Begegnungscafé.


